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Liebe Altenburgerinnen !
Liebe Altenburger !

Die Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg und die
Erste Burgenlandische Gemeinniitzige Siedlungsgenossenschaft

laden herzlichst ein zur

feierlichen Erdffnung der Reihenhausanlage
in Bad Deutsch-Altenburg, Roseggergasse 30

am Freitag, 22. September 2006 ab 16:30 Uhr

Programm: 16:30 Uhr  Blasmusikkapelle Grenzland Echo
17:00 Uhr  BegraBung Bom. Reg Rat Josef Gittel
Ansprache Stv. Vorstandsobmann Reg Rat Helmut Griner, EBSG
Festansprache  LH-3iv. Heidemaria Onodi

AnschlieBend gemdtliches Beisammensein bei einem kleinen Imbiss.

Neues Kindergartenteam:

Frau Beate SCHIPANY wurde mit der
Leitung des Landeskindergarten betraut.
Als zweite Kindergartnerin wurde Frau
Christine Bausbek und als Springerin
Frau Ulrike Zwickelsdorfer nach Bad
Deutsch-Altenburg versetzt.

Es ist erfreulich, dass das neue
Kindergartenteam mit den Kindern wieder
an offentlichen Veranstaltungen, wie
zuletzt beim Erntedankfest im Pfarrhof,
teilnimmt.

Ich wilnsche unserem neuen
Kindergartenteam viel Erfolg und Freude
mit den Kindern.

Bitte nehmen Sie im StraRenverkehr Ricksicht auf die Schul- und Kindergartenkinder!

Ihr Bargermeister

Reg.Rat Josef Gittel
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Schutzwegbeleuchtung am Hauptplatz!

Am 8. September 2006 wurde beim Ful3gédngeribergang am Hauptplatz die
Schutzwegbeleuchtung installiert und in Betrieb genommen. Mit dieser Einrichtung ist auch
nachts der Schutzweg fur die Kraftfahrer besser sichtbar und bringt fur die Ful3géanger mehr
Sicherheit beim Uberqueren der Stral3e.

Heizkostenzuschuss fur die Heizperiode 2006/2007 in der Hohe von € 100,-!

Der Heizkostenzuschuss soll beim zustandigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der
betroffenen beantragt und gepruft werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der
NO Landesregierung.

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten:

e Ausgleichszulagenbezieherinnen
e Bezieherlnnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG

e Bezieherlnnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend
gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht Gibersteigt

e Bezieherlnnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familieneinkommen den jeweiligen
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht Ubersteigt oder Familien, die im Monat September
2006 oder danach die NO Familienbeihilfe beziehen

e Sonstige Einkommensbezieherinnen, deren Familieneinkommen den jeweiligen
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht Ubersteigt

Néhere Einzelheiten (z.B. Einkommensgrenze) kdénnen im Sekretariat des Gemeindeamtes
erfragt werden.

Zu beachten ist, dass
Antrége bis spatestens 30. April 2007 (einlangend) bei der Gemeinde gestellt werden kénnen.

INFORMATION ZUR NATIONALRATSWAHL AM 1. OKTOBER 2006

Bei der kommenden Nationalratswahl konnen Wahllokal:
sie nur am 1. Oktober 2006 Ihr Wahlrecht

ausuben. Gemeindeamt, Erhardgasse 2
Das Wahlrecht missen Sie in der Gemeinde

austiben wo Sie im Wahlerverzeichnis Wahlzeit:

eingetragen sind (das ist jene Gemeinde in der -

Sie mit Hauptwohnsitz gemeldet sind). 7 — 15 Uhr

Ist dies nicht moglich, kdnnen Sie bis

Donnerstag, 28. Sept. 2006 bis 16:00 Uhr

am Gemeindeamt die Ausstellung einer ~ Machen Sie von lhrem Wahlrecht
Wabhlkarte beantragen. gebrauch und vergessen Sie nicht
Ihre Lesebrille und die bereits

e Darlber hinaus besteht noch die

Maglichkeit, dass kranke oder  Ubermittelte Wabhlinformation mit
gehbehinderte Personen am Wahltag thre ~ der Nummer mit der Sie im
Stimme zu Hause abgeben kénnen. Wahlerverzeichnis  eingetragen

Bitte dies bis Do. 28. Sept. 2006 beim sind.
Gemeindeamt melden.



	 
	Ihr Bürgermeister

